
  
  

Das sind wir:

Tanja Greiner
Mobil: 0151 40604450
t.greiner@teilhabeberatung-
guetersloh.de

Anja Roy Chowdhury
Mobil: 0151 40604470
a.roy-chowdhury@
teilhabeberatung- 
guetersloh.de

Sophie Wessel
Mobil: 0151 40604459
s.wessel@teilhabeberatung-
guetersloh.de

Kontakt

Hauptbüro (barrierefrei)
Strengerstraße 4-6 | 33330 Gütersloh
Tel. 05241 7089085 | Fax 05241 7089086
info@teilhabeberatung-guetersloh.de
www.teilhabeberatung-guetersloh.de
             
Offene Sprechzeiten
Di.  09:00 - 12:00 Uhr | Do. 15:00 - 18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarungen sind selbst-
verständlich möglich - sprechen Sie uns an!

Außensprechstunden (barrierefrei)
jeder 3. Montag im Monat nach  
vorheriger Anmeldung:

Halle (Westf.): 
Begegnungszentrum Bethel.regional
Klingenhagen 10 a | 09:00 - 12:00 Uhr

Schloß Holte-Stukenbrock: 
Kreisfamilienzentrum der Caritas Gütersloh
Rathausstr. 6 | 13:30 - 16:30 Uhr

Projektträger
Diakonische Stiftung Ummeln
VKM – Für Menschen mit 
Förderbedarf

„Eine für Alle“

TEILHABE-
BERATUNG (EUTB)
IM KREIS GÜTERSLOH

Unser ehrenamtlicher Peer-Berater:

Jürgen Linnemann
Gespräche nach Vereinbarung: 
Tel. 05241 7089085
j.linnemann@teilhabeberatung- 
guetersloh.de

Seine Beratungsschwerpunkte sind:
Hilfsmittel, Sexuelle Teilhabe, Leistungs-
ansprüche für Menschen mit Behinderung



Sie fragen...

Mein Kind hat eine Behinderung, welche  
Unterstützungsleistungen stehen mir zu?

Wo beantrage ich den Schwerbehinderten- 
ausweis?

Wann habe ich Anspruch auf finanzielle 
Unterstützung?

Welche Entlastung gibt es für pflegebe- 
dürftige Menschen und deren Angehörige?

Welche Wohnformen gibt es und wer  
finanziert die Unterstützung?

Die ergänzende unabhängige Teilhabebe- 
ratung, kurz EUTB, berät zu allen Fragen  
rund um Behinderung und Teilhabe: 

- Eine für Alle -

Die Beratung ist an keine Voraussetzung- 
en wie zum Beispiel bestehende Diagno- 
sen oder ein bestimmtes Alter geknüpft. 

Wir beraten...

 alle Menschen mit Behinderung

 von Behinderung bedrohte Menschen

 deren Angehörige und  
 Vertrauenspersonen 

 im Netzwerk 

Wir beraten Sie:

 kostenlos

 ergänzend zur Beratung anderer 
 Stellen

 unabhängig von Trägern, die 
 Leistungen bezahlen oder erbringen

 nach der Methode des 
 Peer Counseling 
 (Betroffene beraten Betroffene)

Sie entscheiden.

Die Beraterinnen:

  informieren Sie zu den Leistungen  
  nach den Sozialgesetzbüchern

  unterstützen Sie bereits im Vorfeld  
  der Beantragung von Leistungen

  bestärken Sie darin, Ihre Ziele  
  selbstbestimmt wahrnehmen zu 
  können

Wir bieten keine rechtliche Beratung 
und Begleitung im Widerspruchs- und 
Klageverfahren.

Unser Beratungsangebot wird  
gefördert durch das Bundes- 
ministerium für Arbeit und  
Soziales (BMAS) auf Grundlage  
des § 32 Sozialgesetzbuch IX  
(SGB IX)


